
Auf einen Blick

Wann:
Freitag, 9. Dezember 2005, 13:30 Uhr

Wo:
Universität Flensburg
Hörsaalzentrum
Thomas-Finke-Straße
24943 Flensburg

So melden Sie sich an:
Per Fax (siehe Rückseite) an die Universität 
Flensburg, Professur für Arbeits- und 
Organisationspsychologie oder im Internet
unter http://www.iim.uni-fl ensburg.de/ao/ 
bis zum 25. November 2005 

Organisationsbüro:
Universität Flensburg
Simon Fietze
Telefon: 0461/805-25 51
Telefax: 0461/805-25 38
E-Mail: fi etze@uni-fl ensburg.de
oder
Alexandra Diendorf
Telefon: 0461/805-25 48
Telefax: 0461/805-25 38
E-Mail: diendorf@uni-fl ensburg.de

Internet: www.iim.uni-fl ensburg.de/ao/

Universität Flensburg, Hörsaalzentrum
Thomas-Finke-Straße, 24943 Flensburg

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Vom Bahnhof oder Zentralen Omnibusbahnhof 
(ZOB) mit der Linie 5 bis zur Haltestelle 

„Campus MENSA“ fahren. Das Hörsaalgebäude 
befi ndet sich direkt gegenüber der Haltestelle.

Anfahrt mit dem PKW:
Die Autobahn (A7) an der Ausfahrt Flensburg
verlassen und der Beschilderung zum Campus-
gelände/Campushalle folgen.

Flensburg,
9. Dezember 2005:

Auftaktveranstaltung

zum
GESA-Schwerpunkt 2006

„Gesundheitsstandort 
Betrieb:

Neue Herausforderungen 
für Unternehmen und 
ihre älter werdenden 

Beschäftigten“

Anfahrt
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Diese Druckschrift wird im Rahmen der 
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steinschen Landesregierung herausge-

geben. Sie darf weder von Parteien noch 

von Personen, die Wahlwerbung oder 

Wahlhilfe betreiben, im Wahlkampf zum 

Zwecke der Wahlwerbung verwendet 
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Mitglieder zu verwenden.



Ja, zu der GESA-Informationsveranstaltung 
„Gesundheitsstandort Betrieb? Neue 
Herausforderungen an Unternehmen und 
ihre älter werdenden Beschäftigten“ 
am 9.12.2004 um 13:30 Uhr im Hörsaalzentrum 
der Universität Flensburg melde(n) ich mich/
wir uns verbindlich an.

Ich/Wir nehme(n) mit ____ Personen teil (Anzahl 
bitte eintragen) und möchten den/die folgenden 
Workshop(s) besuchen:

Firma:

Name:

Funktion:

Anschrift:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

Datum: 

Unterschrift:

Faxanmeldung
bis zum 25. November 2005
an 0461-805-25 38

Workshop I  ____ Person(en)

Workshop II  ____ Person(en)

Workshop III  ____ Person(en)

Workshop IV  ____ Person(en)

Pause: Kaffee und Kuchen

Aus der Praxis für die Praxis:
parallele Workshops 

I. Alternsgerechte Arbeitsgestaltung
Wolfgang Kötter, GITTA mbH, Berlin
Arbeitswissenschaftler und 
Organisationsberater

II. Handwerk im demografi schen 
Wandel – betriebliches Eingliederungs-
management als Chance
Klaus Leuchter, IKK Schleswig-Holstein, 
Leiter der Abteilung Gesundheit, Markt 
und Kommunikation

III. An den Führungskräften führt kein 
Weg vorbei
Torsten Bökenheide, Hamburg
vormals Personalleiter der Verkehrs-
betriebe Hamburg-Holstein AG, Berater

IV. Personalpolitik und demografi scher 
Wandel
Heiko Spieker, Hannover
Betriebsrat der VW Nutzfahrzeuge 
Hannover

„Standortbeschreibung“:
Kernbotschaften aus den Workshops
Prof. Dr. Marianne Resch

Schlusswort und Ausblick
Andreas Fleck, Stellvertretender Staats-
sekretär im Gesundheitsministerium

Ausklang mit Gesprächen im Foyer

15:30 Uhr

16:00 Uhr 

17:45 Uhr

18:00 Uhr

Programmablauf

Erfrischungen und Informationen

Begrüßung und Einführung
Prof. Dr. Heiner Dunckel, 
Rektor der Universtität Flensburg
Dr. Hellmut Körner, 
Staatssekretär im 
Gesundheitsministerium

„Wer gesund alt werden will, 
muss früh damit anfangen“ 
Prof. Dr. Marianne Resch, Professur 
für Arbeits- und Organisationspsycho-
logie an der Universität Flensburg

„Aktiv und gesund bis zur Rente“
Erfahrungsaustausch zwischen 
Torsten Bökenheide, Hamburg 
und Heiko Spieker, Hannover

13:30 Uhr

14:00 Uhr

14:30 Uhr

15:00 Uhr

Einleitung

Vorausschauende Arbeits- und Personalpolitik im Zeichen 
demografi schen  Wandels zielt darauf ab, die Arbeits- und 
Leistungsfähigkeit der Beschäftigten langfristig zu fördern. 
Hierzu sind die Arbeits- und Leistungsbedingungen so zu 
gestalten, dass das Ziel „Aktiv und gesund älter werden“ 
erreicht wird.
 
Sie sind in einem Betrieb für Personal oder Gesundheits-
schutz verantwortlich oder als betriebliche Interessen-
vertretung am Thema interessiert? 
Es erwartet Sie ein Nachmittag mit abwechslungsreichem 
Programm und Praxisnähe, der Informationen und 
konkrete Anregungen bietet. Hier kommen Expertinnen 
und Experten sowie Unternehmen mit praktischer 
Erfahrung zu Wort – Sie fi nden kompetente Ansprech- 
und Diskussionspartner/innen.


